
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die Eltern-Kind-Gruppe möchte dem Kind eine Lebenswelt 
bieten, in der es Zeit hat, sich einzuleben, frei zu spielen und 
in der die Umgebung so gestaltet ist, dass sie auf das Kind 
anregend, schützend und behütend wirkt. So kann das Kind 
entfalten, was wachsen will. 
Dafür braucht es unsere Aufmerksamkeit, Zuwendung, unse-
re Ruhe und Gelassenheit. Lassen wir dem Kind Zeit, Wur-
zeln zu schlagen. 
 
Ziele 
………………………………………………………………………. 
 
Die Eltern-Kind-Gruppe bietet Zeitraum und Ort für Bewe-
gung und selbständiges Entdecken und gibt den Eltern die 
Möglichkeit, ihr Kind zu beobachten und kennen zu lernen. 
Die aufmerksame Anwesenheit und das Interesse der Eltern 
für das Tun ihres Kindes schafft eine Atmosphäre, in der sich 
das Kind sicher und wohl fühlen kann. Es hat Zeit und Raum 
und kann das freie Spiel, das Erkunden, Ausprobieren und 
Handhaben verschiedener Materialen geniessen. 
Die Eltern haben die Möglichkeit, aus dem Alltag herauszu-
treten, innezuhalten und ihr Kind neu wahrzunehmen. 
In einer Fülle von Einflüssen durch die Medien, die Spiel-
zeugindustrie oder vielen, oft sehr entgegen gesetzten Mei-
nungen in Erziehungsfragen, fällt den Eltern eine Orientie-
rung  oftmals schwer. 
In der Wiegestube lernen die Eltern durch eine intensive 
Schulung der Beobachtung am eigenen Kind zu fundierten 
Urteilen zu kommen.  
Sie haben zusätzlich die Möglichkeit, 
• Grundlagen und Orientierung zu finden, was ihrem Kind 

in der Entwicklung förderlich ist, 
 
 

Eltern-Kind-Gruppe 
………………………………………………………………………. 
 
 

Der Mensch ist nur da 
ganz Mensch, wo er 
spielt. 
 
Friedrich Schiller 
 
 
 
 
 
 
 
• andere Eltern kennen zu lernen und 
• in unserer hektischen Zeit durchzuatmen und etwas zur 

Ruhe zu kommen. 
 
Zielgruppe 
………………………………………………………………………. 
 
Die Eltern-Kind-Gruppe ist ein Angebot für Eltern mit Kindern 
ab 4 Monaten bis 2½ Jahren. Eine Gruppe umfasst 4 – 6 
Kinder. Die Kinder einer Gruppe sind etwa auf dem gleichen 
Stand in der Bewegungsentwicklung. 
 
Ablauf 
………………………………………………………………………. 
 
Die Kinder spielen in einer ruhigen, geschützten Umgebung, 
mit einfachen Spielsachen aus Naturmaterialien. Die Eltern 
geben den Kindern die Gelegenheit zum gemeinsamen Tun 
und können ihr Kind dabei beobachten. Das Singen und 
rhythmische Spiele, wie Berührungs- und Handgestenspiele 
sowie Liebkosen, runden den Morgen ab. 
 
Themen des Elternabends sind: 
• Beobachtungen austauschen und auftauchende Fragen 

besprechen 
• Grundlegendes Wissen zur Entwicklung und den Be-

dürfnissen von Säuglingen und Kleinkindern 
• Zeit zur Pflege der Kinder 
• Rhythmus als Zauberwort für die Erziehung 
• Vorbild, Nachahmung 
• Das freie Spiel – selber spielen, selber lernen 
 

 
 
 
 
 
 



Zeitrahmen 
………………………………………………………………………. 
 
Die Eltern-Kind-Gruppe findet einmal wöchentlich am Morgen 
von 9.00 – 10.30 Uhr statt. Die Spielzeit dehnt sich von an-
fangs einer halben Stunde bis zu 1½ Stunden aus. 
Zu einer Kurseinheit gehören sechs Vormittage, ein Einfüh-
rungsabend und zwei Elternabende. Danach wird bei Interes-
se der Kurs weitergeführt. 
 
Pädagogische Grundlage 
………………………………………………………………………. 
 
Grundlage der Arbeit sind die Pädagogik von Rudolf Steiner 
und die Beobachtungen und Erkenntnisse der ungarischen 
Kinderärztin Emmi Pickler. 
Im Zentrum steht die Aufmerksamkeit auf das sich selbst 
entwickelnde Kind. Sowohl bei Steiner als auch bei Pickler 
gibt es für das Kind und seine Entwicklung weder ein von 
aussen gesetztes Programm noch feste Normen. Vielmehr 
kommt es auf die im Kind liegenden Gesetzmässigkeiten an, 
die sich im Verhältnis zu seiner gestalteten Umwelt entfalten. 
Beide Ansätze legen grossen Wert auf die Gestaltung der 
Umgebung des kleinen Kindes. Der Erwachsene als Vorbild 
spielt eine wichtige Rolle, an dem sich die kindliche Entwick-
lung orientiert und die Nachahmungsfähigkeit des Kindes 
entfalten kann. Beide Sichtweisen halten den Freiraum im 
Spiel für entscheidend. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Finanzierung 
………………………………………………………………………. 
 
Die Eltern-Kind-Gruppe wird durch Beiträge der Eltern sowie 
durch Spenden finanziert. Die Kurskosten betragen Fr. 150.- 
 
Sie nehmen zur Kenntnis, dass 
• die Unfall- und Haftpflichtversicherung für das Kind Sa-

che der Eltern ist. 
• der Kursbeitrag am 2. Kurstag bar zu bezahlen ist. 
• bei vorzeitigem Austritt oder Verhinderung keine Rück-

zahlungen erfolgen kann. 
• bei Verhinderung eine telefonische Abmeldung notwen-

dig ist. 
 
Kursort 
………………………………………………………………………. 
 
Spielgruppe ‚Zwergestübli’ 
Säntisstrasse 35 
9500 Wil 
 
Die Eltern-Kind-Gruppe wird organisiert und geführt von 
• Lydia Seger, Kindergärtnerin, Mutter 
• Petra Roth, Kinderergotherapeutin und Begleiterin „Frü-

he Kindheit“, Mutter 
 
Die Eltern-Kind-Gruppe „Wiegestube“ ist Teil der Elementar-
stufe der Rudolf Steiner Schule Wil 
 
 
 
Für Fragen und Interesse: 
 
Rudolf Steiner Schule Wil 
Tel. Sekretariat: 071 912 10 70 
info@steinerschule-wil.ch 
www.steinerschule-wil.ch  
 
 
oder direkt: 
 
Lydia Seger 
Tel. 071 966 17 06 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


